
NEPAL

Ein Klassenzimmer im Flüchtlingscamp

18.06.2021 Nachdem die explosionsartige Ausbrei-
tung des Corona-Virus von Indien nach Nepal überge-
schwappt ist, kollabiert das Gesundheitssystem des 
Himalaya-Staates. Fast täglich werden neue Höchst-
werte gemeldet. Im Verhältnis zu den Bevölkerungs-
zahlen steigt die Infektionskurve in Nepal inzwischen 
sogar stärker an als in Indien.
Raju Adhikari, der Projektleiter unserer Partnerorgani-
sation Asal Chhimekee Nepal (ACN) schlägt Alarm: “In 
den Krankenhäusern stehen nur begrenzt Betten zur 
Verfügung. Zusätzlich hat die Regierung Isolationszen-
tren und Krankenstationen eingerichtet. Doch es man-
gelt überall – an Sauerstoff, an ausreichender Notver-
sorgung!“

Um die Ausbreitung des Virus einzudämmen, hat die 
nepalesische Regierung viele Beschränkungen ver-
hängt und die gesamte Arbeit zum Stillstand gezwun-
gen. Die Situation ist vor allem für gefährdete Familien, 

einschließlich Menschen mit Behinderungen, deren Le-
bensunterhalt vom Tageslohn abhängt, sehr schwierig. 

In Zusammenarbeit mit ACN setzen wir uns dafür ein, 
dass 400 bedürftige Familien Hilfe erhalten. In den 
Distrikten Kaski, Gorkha und Nawalparasi werden Le-
bensmittelpakete und Hygieneartikel verteilt. Weiter-
hin unterstützt ACN Quarantäne-Einrichtungen und 
Gesundheitszentren durch die Bereitstellung von me-
dizinischer Grundausstattung. 
COVID-19-positive Patienten erhalten Begleitung und 
Hilfe in ihrer Genesungszeit. Ein Teil der Hilfsmaß-
nahmen ist zudem der Aufbau einer Social-Media-Platt-
form für Kinder, um wichtiges Wissen zu vermitteln und 
Bewusstsein für den richtigen Umgang mit COVID-19 zu 
schaffen. Über eine gebührenfreie Hotline wird notlei-
denden Menschen psychosoziale Beratung angeboten. 

Als Kinderhilfswerk haben wir 30.000 EUR Soforthilfe 
zur Verfügung gestellt. Un-
ser gemeinsames Engage-
ment ist für die betroffenen 
Menschen in Nepal von le-
benswichtiger Bedeutung. 
Danke für jede Spende, die 
Leben rettet und die Aus-
wirkungen des Corona-Virus 
effektiv eindämmt.

Ihr Kinderhilfswerk-Team 
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